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Amtlicher Teil

Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder bestätigt auf ihrer
13. Sitzung am 26. Mai 2011 die Jahresabschlüsse 2008 und 2009 der
Uckermärkischen Bühnen Schwedt und fasste nachstehenden Beschluss

1. Durch die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder werden die Jah-
resabschlüsse der Uckermärkischen Bühnen Schwedt für die Wirtschafts-
jahre 2008 und 2009 festgestellt.

2. Dem Intendanten der Uckermärkischen Bühnen Schwedt wird für die
Wirtschaftsjahre 2008 und 2009 Entlastung erteilt.

3. Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder beschließt vom
Jahresfehlbetrag

Bestätigung der Jahresabschlüsse zum 31.12.2008 und zum 31.12.2009 der
Uckermärkischen Bühnen Schwedt als Eigenbetrieb der Stadt Schwedt/Oder

aus dem Jahr 2008 in Höhe von 361.129,87 €
aus dem Jahr 2009 in Höhe von   10.384,17 €

durch Entnahme aus der allgemeinen Rücklage auszugleichen

Gemäß Eigenbetriebsverordnung des Landes Brandenburg, § 27 (2) und
der 2. Änderung der Betriebssatzung der Uckermärkischen Bühnen Schwedt,
§ 12 (4), liegen die Jahresabschlüsse 2008 und 2009 in den Uckermärkischen
Bühnen Schwedt, Besucherkasse, öffentlich aus.

Schwedt/Oder, 27.06.11

Polzehl
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Der in der 13. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder am 26.05.2011 gefasste Beschluss „Bestätigung der Jahresabschlüsse zum
31.12.2008 und zum 31.12.2009 der Uckermärkischen Bühnen Schwedt als Eigenbetrieb der Stadt Schwedt/Oder – Beschluss-Nr.
172/13/11“ ist öffentlich bekannt zu machen.

Schwedt/Oder, 27.06.11

Polzehl
Bürgermeister

Hiermit werden alle Steuer- und Gebührenpflichtigen daran erinnert, dass
folgende Zahlungen für das III. Quartal 2011 am 15. August fällig sind:

– Grundsteuer A
– Grundsteuer B
– Gewerbesteuer
– Hundesteuer für das II. Halbjahr 2011
– Vergnügungssteuer
– Regenwassergebühren
– Straßenreinigungsgebühren

Gemäß § 259 der Abgabenordnung können die vorgenannten Steuern und
Gebühren vollstreckt werden.

Zahlungserinnerung

Einer besonderen Mahnung an den einzelnen Schuldner bedarf es nicht,
wenn vor der Fälligkeit an die Zahlung erinnert wird.
Diese Mitteilung gilt als öffentliche Bekanntmachung im Sinne des
§ 259 der Abgabenordnung – Zahlungserinnerung.
Für die Umlage zur Deckung des Beitrages der Stadt Schwedt/Oder an den
Wasser- und Bodenverband sind keine Einzahlungen vorzunehmen.
Die Zahlungspflicht entsteht erst mit der Bescheiderteilung für das Jahr
2011.

Schwedt/Oder, 06.07.11

Polzehl
Bürgermeister

Nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes können sich Frauen und Männer, die
Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen Wehr-
dienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die
Meldebehörden dem Bundesamt für Wehrverwaltung aufgrund § 58 Abs. 1
des Wehrpflichtgesetzes jährlich folgende Daten zu Personen mit deutscher
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.

Bekanntmachung
über das Widerspruchsrecht nach § 18 Abs. 7 des Melderechtsrahmengesetzes
„Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldedaten
an das Bundesamt für Wehrverwaltung“

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach § 18
Abs. 7 des Melderechtsrahmengesetzes widersprochen haben.
Der Widerspruch kann bei der Meldebehörde schriftlich oder zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

Fachbereich Ordnung, Brandschutz und
Bürgerangelegenheiten



27. Juli 2011 3Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder – amtlicher Teil

Amtlicher Teil

04.07.2011

Bekanntgabe des Ergebnisses der Geometrieverbesserung
der Liegenschaftskarte durch Offenlegung

Die Geometrieverbesserung der Liegenschaftskarte
der Gemarkung  Kunow Flur 1-4
ist durchgeführt worden

Gemäß § 17 Abs. 1 und Abs. 2*) des Brandenburgischen Vermessungs-
gesetzes (BbgVermG) vom 27. Mai 2009 (GVBl. I 2009, S. 166), geändert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. April 2010 (GVBl.I 2010 Nr 17) gebe
ich deshalb durch Offenlegung das Ergebnis der Geometrieverbesserung
bekannt.

Einwendungen gegen die Geometrieverbesserung
Gegen das Ergebnis der Geometrieverbesserung können Sie innerhalb ei-
nes Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist Einwendungen erheben.
Das Ergebnis der Geometrieverbesserung gilt als anerkannt, wenn inner-
halb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist keine Einwendungen
erhoben wurden.

Die Einwendungen gegen das Ergebnis der Geometrieverbesserung sind
beim

Landkreis Uckermark
Kataster- und Vermessungsamt
16303 Schwedt
Dammweg 11

schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Die Offenlegung des Ergebnisses der Geometrieverbesserung erfolgt beim

Landkreis Uckermark
Kataster- und Vermessungsamt
16303 Schwedt
Dammweg 11

in der Zeit vom 08.08.2011 bis 07.09.2011.

Ministerium der Finanzen –
Aufruf an Eigentümer bzw. deren Erben von Bodenreformgrundstücken

Im Rahmen der Amtshilfe für das Land Brandenburg veröffentlicht die Stadt Schwedt/ Oder für die Stadt nachfolgend aufgeführte Bodenreformeigentümer
und deren ehemaligen Bodenreformgrundstücke:
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Amtlicher Teil

Der Bundesgerichtshof (BGH) hat durch Urteil vom 07. Dezember 2007
(Az.: V ZR 65/07) entschieden, dass die vor dem 03. Oktober 2000 geübte
Praxis des Landes Brandenburg in Bezug auf Grundstücke aus der Bodenre-
form, deren Eigentümer bzw. Erben dem Land zum damaligen Zeitpunkt
unbekannt waren, nicht rechtmäßig war.
Das BGH-Urteil enthält – über den entschiedenen Einzelfall hinaus – die
Feststellung, dass die dem Land damals unbekannten Eigentümer oder deren
Erben ihr Eigentum durch die vom Land Brandenburg erklärte Auflassung
nicht verloren haben, da die Auflassung nichtig ist.

Das Ministerium der Finanzen des Landes Brandenburg bittet deshalb alle
benannten Eigentümer bzw. deren Erben, sich möglichst schnell beim
Brandenburgischen Landesbetrieb für Liegenschaften und Bauen, Heinrich-
Mann-Allee 103, 14473 Potsdam zu melden, um die Möglichkeit einer
Rückauflassung zu klären.

Die vom Land Brandenburg eingerichtete Hotline lautet:
Tel.: 0331-58181-381   Fax: 0331-58181-199   E-Mail: poststelle-
zpdm@blb.brandenburg.de



27. Juli 2011 5Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder – amtlicher Teil

Amtlicher Teil

Landesamt für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz

Bekanntmachung vom 26.07.2011 der Erörterung der rechtzeitig erhobenen
Einwendungen und abgegebenen Stellungnahmen im Rahmen des
wasserrechtlichen Planfeststellungsverfahrens für die Oderdeichsanierung im
Landkreis Uckermark, Stadtgebiet Schwedt/Oder Teilobjekt 15, Polder 10,
Baulos 63, Deich-km 28+400 – 31+000

I.

Für das o.g. Vorhaben wird auf Antrag des Landesamtes für Umwelt, Ge-
sundheit und Verbraucherschutz, Abteilung Ökologie, Naturschutz, Wasser,
Referat Ö5, Seeburger Chaussee 2 in 14476 Potsdam, OT Groß Glienicke
(Träger des Vorhabens) vom Landesamt für Umwelt, Gesundheit und Ver-
braucherschutz, Regionalabteilung West, Referat RW1 (Planfeststellungs-
behörde) ein Planfeststellungsverfahren nach § 68 Abs. 1 des Gesetzes zur
Ordnung des Wasserhaushaltes (WHG) in Verbindung mit den §§ 72 ff.
Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) durchgeführt.

Die gemäß § 73 Abs. 6 Satz 1 VwVfG durchzuführende Erörterung der recht-
zeitig erhobenen Einwendungen gegen den Plan und der abgegebenen
Stellungnahmen für das o.g Vorhaben mit dem Träger des Vorhabens, den
Behörden, den Betroffenen sowie den Personen, die Einwendungen erho-
ben haben, beginnt

am Dienstag, den 30. August 2011, um 10.00 Uhr

im Rathaus der Stadt Schwedt/Oder, Sitzungssaal, Raum Nr. 501
Lindenallee 25-29, 16303 Schwedt/Oder

II.

1. Die Erörterung ist nicht öffentlich (§§ 73 Abs.6 Satz 6 i.V.m. 68 Abs.1
Satz 1 VwVfG). Die Verhandlungsleitung muss wegen der Nicht-
öffentlichkeit den Nachweis der persönlichen Teilnahmeberechtigung
verlangen, so dass darum gebeten wird, sich im Zuge der Einlasskontrolle
bei dem Beauftragten der Planfeststellungsbehörde in die vorbereitete
Anwesenheitsliste einzutragen. Der Einlass erfolgt jeweils eine halbe

Stunde vor Veranstaltungsbeginn. Die Verhandlungsleitung kann im
Einzelfall weiteren Personen die Teilnahme an der Erörterung gestat-
ten, sofern kein Beteiligter widerspricht (§§ 73 Abs.6 Satz 6 i.V.m. 68
Abs.1 Satz 3 VwVfG).

2. Die betroffenen Behörden, anerkannten Naturschutzverbände sowie
diejenigen, die Einwendungen erhoben haben, werden zu der Erörte-
rung gesondert schriftlich geladen.

3. Die Teilnahme am Erörterungstermin ist jedem, dessen Belange durch
das Vorhaben berührt werden, freigestellt. Die Vertretung durch einen
Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch
eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten der
Planfeststellungsbehörde zu geben.

4. Bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungstermin kann ohne ihn
verhandelt werden.

5. Sollten an dem oben genannten Termin nicht alle rechtzeitig einge-
gangenen Einwendungen, Stellungnahmen und sonstigen Beiträge aus-
reichend behandelt werden können, wird die Erörterung zu einem spä-
teren Zeitpunkt fortgesetzt, der gesondert bekannt gemacht wird.

6. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreterbestellung
entstehende Kosten können nicht erstattet werden.

Im Auftrag

Rainer Simon

Öffentliche Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Gatow

Auf der Versammlung der Mitglieder des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes
Gatow am 10.06.2011 wurden folgende Beschlüsse einstimmig gefasst:
• Die Jahresrechnung 2010/11 ist erstellt und geprüft.
• Ein neuer Haushaltsplan 2011/12 ist aufgestellt und ausgeglichen.
• Der Vorstand und der Kassenführer werden entlastet.
• Der Reinertrag der Jagdnutzung aus den Jagdjahren 2010/2011 be-

trägt 1,00 EUR/ha und wird an die Jagdgenossen ausgezahlt. (Anträge

für diese Auszahlung können bei Frau Wendt im Gemeindehaus Gatow
zu den Sprechzeiten abgeholt werden.)

Schwedt/Oder, den 20.06.2011

Marko Schmidt
Der Jagdvorsteher

Ende des Amtsblattes für die Stadt Schwedt/Oder
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Informationen aus dem Rathaus

Schüler in Schwedt/Oder
die Jahrgangsstufe 13

Stand September 2010

(Quelle: Liegenschafts- und Schulverwaltungs-
amt des Landkreises Uckermark)

Zahl des Monats

119
Im Schuljahr 2010/2011 besuchten

Die Außenstelle Frankfurt (Oder) des Landesamtes
für Soziales und Versorgung führt in Schwedt/
Oder eine Außensprechstunde durch. Die nächs-
te Beratung findet am 11. August 2011, in der
Zeit von 09:30 Uhr bis 13:00 Uhr, im Gebäu-
de der Stadtverwaltung Schwedt/Oder, Rathaus
Haus 2, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, Raum
327 statt.

• Beratung von anspruchsberechtigten Kriegs-
opfern und deren Hinterbliebenen über Leis-
tungen der Kriegsopferfürsorge

• Beratung zum Sozialgesetzbuch – 9.
Buch – (SGB IX) – Rehabilitation und
Teilhabe behinderter Menschen

• Beratung von Kriegsopfern und deren Hin-
terbliebenen nach dem Bundes-
versorgungsgesetz

• Beratung zum Opferentschädigungs-

Sprechstunden des
Landesamtes für Soziales und Versorgung

gesetz, Häftlingshilfegesetz, Soldaten-
versorgungsgesetz, Strafrechtlichen
Rehabilitierungsgesetz

Darüber hinaus sind die Mitarbeiterinnen persön-
lich unter folgender Adresse und Telefonnummer
zu erreichen: Landesamt für Soziales und Versor-
gung, Außenstelle Frankfurt (Oder), Versorgungs-
amt, Robert-Havemann-Straße 4,
15236 Frankfurt (Oder), Telefon 0335 5582-240,
Fax 0335 5582-284,
Internet: www.lasv.brandenburg.de

Die Postanschrift lautet:

Landesamt für Soziales und Versorgung
Außenstelle Frankfurt (Oder), Versorgungsamt
PF 19 51
15209 Frankfurt (Oder)

Das nächste Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder
„Schwedter Rathausfenster“ erscheint am 31.
August 2011. Redaktionsschluss ist der 17. Au-
gust 2011.

Hinweis: Die Redaktion behält sich vor, einge-
reichte Texte zu kürzen.

Redaktionsschluss

Der Bürgermeister der Stadt Schwedt/Oder
übermittelt nachträglich die herzlichsten
Glückwünsche

zum 60. Hochzeitstag
dem Ehepaar Lilli und Joachim Regenberg
dem Ehepaar Brigitte und Rudolf Kregenbring

zum 50. Hochzeitstag
dem Ehepaar Edith und Gerd Lind
dem Ehepaar Irmgard und Hans Stargard
dem Ehepaar Christa und Burkhard Heyne
dem Ehepaar Ursula und Ernst Schimmelpfennig
dem Ehepaar Sigrid und Siegfried Rack

Hinweis:
Um Ehejubilaren Glückwünsche zu übermitteln,
muss der Meldebehörde das Datum der Ehe-
schließung bekannt sein.

zum 100. Geburtstag
Frau Hildegard Bastian

zum 95. Geburtstag
Frau Erna Buchholz

zum 90. Geburtstag
Frau Anna Schönmaier
Frau Gertrud Bleske
Herrn Günther Beuster
Frau Elisabeth Wienke

zum 85. Geburtstag
Frau Charlotte Behm
Herrn Albert Rick
Frau Emma Bischoff
Frau Elfriede Wilke
Frau Irmgard Böhm
Frau Vera Guba

Wir gratulieren

Frau Erika Reiprecht
Herrn Gerhard Hentschel

zum 85. Geburtstag
Frau Helene Braatz
Herrn Werner Maasch
Frau Elfriede Burkhardt
Herrn Hans-Joachim Kütbach

zum 80. Geburtstag
Frau Irene Giese
Frau Hildegard Phillipp
Frau Christel Werner
Herrn Hans Adam
Frau Ruth Kalischa
Frau Barbara Bartelt
Frau Annerose Hahn
Frau Agnes Schmidt
Herr Kurt Gliniorz
Frau Elfriede Hertel
Frau Gerda Kregel
Herrn Arno Heidemann
Frau Erika Stechow
Frau Dora Schüler
________________________________________________________________________
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Freizeit, Bildung, Informationen

Am 20. August 2011 feiert Vierraden zum acht-
zehnten Mal das traditionelle Tabakblütenfest, or-
ganisiert vom Verein für Heimatgeschichte und
Traditionspflege e. V. Vierraden.

Die Tradition der „Tabakköst“, dem
speziellen Erntefest der Tabakpflanzer,
wird mit dem Tabakblütenfest aufrecht
erhalten und an diesem Tag um 14 Uhr eröffnet.
Ein buntes Nachmittagsprogramm mit handwerk-
lichem Treiben und jeder Menge kulinarischer
Köstlichkeiten bieten viel Unterhaltung für Jung
und Alt. Besonderer Höhepunkt wird die Krönung
der 5. Tabakkönigin auf dem Marktplatz von Vier-
raden.
Die amtierende Tabakkönigin Sandra Kiesow wird
ihre Krone an eine würdige Nachfolgerin über-
geben. Diese wird vor der fachkundigen Jury ihr
Wissen über den uckermärkischen Tabakanbau
unter Beweis stellen und zeigen, wie man in al-
ten Zeiten den Tabak mit der Hand auffädelte,
um diesen dann zum Trocknen in der Scheune
aufzuhängen. Unter der geschmückten Ernte-

18. Tabakblütenfest in Vierraden

Zum 18. Tabakblütenfest in Vierraden kann man gespannt sein, wer zur fünften Tabakkönigin gekrönt
wird (von links Ayleen Maasch, Franziska Stockfisch, Nancy Schneiderat, Sandra Kiesow)

krone kann dann bis in die frühen
Morgenstunden getanzt werden

Auch das Tabakmuseum reicht
nach alter Tradition die „Tabakköst“
in der hauseigenen Cafeteria und
im Museumsgarten mit selbstgeba-
ckenen Kuchen und Kaffee.

Bei freiem Eintritt können sich unsere Gäste
einen informativen Einblick in die über drei Eta-
gen reichende Ausstellung zur Geschichte und
Gegenwart des Tabakanbaus, des Tabakhandels
und der Tabakverarbeitung in der Oder-Randow-
Region verschaffen,
sich den neuen Ausstellungsbereich zur Präven-
tion anschauen und sich in der Sonderausstellung
„Kräuterduft liegt in der Luft“ über die vielseiti-
ge Verwendung von Wald- und Wiesenkräutern
informieren.

Tabakmuseum Vierraden
________________________________________________________________________

Die Musik- und Kunstschule Schwedt beginnt mit
einer neuen Anfänger-Tanzklasse ab dem Schul-
jahr 2011/12.
Für Jungen und Mädchen der
1. und 2. Klasse findet am Donners-
tag, dem 18. August, von 14:30–
15:30 Uhr, eine Probestunde im
Ballettsaal (Raum 408) statt.
Anmeldungen sind möglich unter
03332 266311 bzw. per E-Mail
musikschule.stadt@schwedt.de.

Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder
________________________________________________________________________

Neuer Tanzkurs für
6- bis 7-jährige Kinder

Die Musik- und Kunstschule sucht Kinder für eine
neue Anfänger-Tanzklasse.

Das 5. Kreisintegrationsfest im Landkreis
Uckermark findet am 13. August um 14:00 Uhr
in Berkholz, Hauptstraße 8, statt. Alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger des Landkreises
Uckermark sind recht herzlich eingeladen.

Als Veranstalter sind wir bemüht, Zubringerbusse
zu organisieren. Näheres erfahren Sie aus der
aktuellen Presse und über die Beratungsstellen
des Diakonischen Werkes im Kirchenkreis
Uckermark e. V., Telefonnummer: 03332 834210;
03331 269625.

5. Kreisintegrationsfest
am 13. August 2011 um 14 Uhr in Berkholz

Mit unserer Veranstaltung unterstützen wir den
gemeinsamen Einsatz für ein friedliches Zusam-
menleben in unserer Gesellschaft, für den Ab-
bau von Vorurteilen und Diskriminierungen, und
setzen ein Zeichen gegen Antisemitismus und
Rechtsextremismus.

Programmablauf:

13:00 Uhr Anreise
14:00 Uhr offizieller Beginn und Begrüßung:

Integrationsbeauftragter, Landrat,
Bürgermeister

14:15 Uhr Auszeichnungen durch den Landrat
14:30 Uhr Kaffee und Kuchentafel
15:00 Uhr vielseitiges Kulturprogramm, Gesprä-

che mit Abgeordneten
18:15 Uhr zahlreiche Imbissstände mit verschie-

denen Spezialitäten
19:15 Uhr Kulturprogramm
20:00 Uhr musikalische Highlights und Tanz
21:30 Uhr Feuerwerk

Diakonisches Werk im Kirchenkreis
Uckermark e. V.
________________________________________________________________________

Das Amtsblatt für die Stadt

Schwedt/Oder

„Schwedter Rathausfenster“

erhalten Sie auch

im Foyer des Rathauses und

im Rathaus Haus 2.
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Im Tabakmuseum Vierraden wurde am 23. Juni
der neue Ausstellungsbereich zum Nicht-Rauchen
durch Bürgermeister Jürgen Polzehl und Dietrich
Klein, Vorstandsvorsitzender der Stadtsparkasse
Schwedt, eröffnet. Die modern gestalteten Aus-
stellungstafeln sollen den Besucher anregen, sich
mit der Problematik „Rauchen oder Nicht-
rauchen“ zu beschäftigen. Neben der provokan-
ten Frage „Schon mal Chemikalien getrunken?“
geben die Tafeln auch Argumente für das Nicht-
rauchen, stellen das Für und Wider des Rauchens
gegenüber und sparen auch nicht die Folgen des
Passivrauchens aus. Kurzfilme aus der Serie des

Endlich große Ferien. Und die Sonne scheint.

Für Ferienkinder hält das Tabakmuseum Vierraden
im Schaugarten ein kleines Ferienfest bereit. Sie
können ganz lange draußen im Garten sein, selbst
Kräutersträußchen pflücken, Reibeseife aus ge-
trockneten Ringelblüten und Rosenblüten herstel-
len oder ein Duftsäckchen mit Lavendel füllen.
Der frisch gepflückte Pfefferminztee duftet wun-
derbar und gemischt mit Zitronenmelisse, Rosen-
und Malvenblättern ist er ein Sommergenuss der
besonderen Art.
Wer aber lieber eine kühle Kräuterlimonade mag,
der erfährt, wie man aus Giersch, Apfelsaft, Zi-
tronen und vielen bunten Sommerblüten dieses
Spezialgetränk herstellen kann.
Am kleinen Gartenteich fliegt eine zarte Libelle
mit glitzernden Flügeln vorbei, ein Frosch hüpft
auf einen Stein und all das wird umsummt und
umbrummt von Hummeln, Bienen und bunten
Schmetterlingen. Da macht es besonderen Spaß
aus vielen grünen Kräutern eine leckere Kräuter-
butter herzustellen oder eine besondere Soße für
die Bratwurst.
Im Schatten der großen Tabakscheune kann man
auf der Decke sitzen und für alle Rezepte ein
Erinnerungsrezeptheft basteln.
Überraschend zeigen Kapuzinerkresse, Ringelblu-
men und Oregano, wie gut eine bunte Blume
schmecken kann. Mit einem Kräutersträußchen,
einer Rezeptsammlung, duftender Kinderseife

Ferienangebot des Tabakmuseums Vierraden

Nichtraucher schmecken besser

oder Duftsäckchen haben alle Kinder eine blei-
bende Erinnerung an einen schönen Ferientag
und ein ungewöhnliches Mitbringsel, das gut
aussieht, duftet und schmeckt.
Um diese museumspädagogischen Angebote gut
vorzubereiten, wird um eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung gebeten.
Das Tabakmuseum Vierraden ist in der Woche von
Dienstag bis Donnerstag von 9:00 bis 16:00 Uhr
erreichbar und am Wochenende von 10:00 bis
17:00 Uhr, Telefonnummer: 03332 250991.
Wir wünschen allen Kindern erholsame Ferien
und laden natürlich auch unsere erwachsenen
Gäste ein, unsere interessante Sonderausstellung
„Kräuterduft liegt in der Luft“ zu
besuchen.

Tabakmuseum Vierraden
________________________________________________________________________

Kinder beim Herstellen von Kräuterbutter

„Kummerkastens“ beim KIKA, die junge Men-
schen in der Auseinandersetzung mit dem Rau-
chen zeigen, runden den neuen Ausstellungs-
bereich ab. Partner für die inhaltliche Gestaltung
waren Dr. Johanna Goldberg und die Bundes-
zentrale für gesundheitliche Aufklärung. Finan-
zielle Unterstützung erhielt das Projekt von der
Stadtsparkasse Schwedt.

Mit einem Paukenschlag des
Percussionensembles „Drumpeople“ der Musik-
und Kunstschule Schwedt begannen am Er-
öffnungstag die Aktionen. Schüler der Gesamt-

schule Talsand lernten die Regionalgeschichte
und die Biologie des Tabaks kennen, konnten ihre
Kondition beim Ergometerrudern und die Ge-
schicklichkeit am „heißen Draht“ testen, hatten
beim Schmecken und Riechen Gelegenheit, ihre
Sinne über Duft oder Gestank entscheiden zu
lassen. Außerdem stand die aktive Auseinander-
setzung mit der Frage „Rauchen oder Nicht-
rauchen?“ in den Diskussionsstationen im Mit-
telpunkt. Gute Argumente für das Nichtrauchen
waren: Ich möchte später Kinder haben. Ich will
nicht impotent werden. Ich will nicht stinken. Bei
der Konfrontation mit dem Film „Dazugehören
um jeden Preis!“ wurden die Jugendlichen mit
den Argumenten der Gruppe konfrontiert. Was
kann man tun, wenn die anderen rauchen, man
aber selbst nicht rauchen will? Zum Neinsagen
und Durchhalten gehört Mut. Gute Argumente
gegen das Rauchen wurden gefunden: Rauchen
kostet viel Geld! Rauchen macht abhängig! Rau-
chen schadet der Gesundheit! Für die aktive Teil-
nahme an diesem museumspädagogischen An-
gebot des Tabakmuseums Vierraden erhielten die
Schüler ein T-Shirt mit dem Aufdruck „Nichtrau-
cher schmecken besser“.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag: 10 bis
16 Uhr, Samstag und Sonntag: 10 bis 17 Uhr

Tabakmuseum Vierraden
________________________________________________________________________

An alle jung gebliebenen Männer
zwischen 18 und 50 Jahren!
Seid ihr kommunikativ, engagiert,
spielfreudig und noch nicht voll-
ständig ausgepowert? Dann laden
wir euch herzlich ein – ab Diens-
tag, 23. August, 18:30–20:00 Uhr, in den Raum
211 der Musik- und Kunstschule!
Ach ja – Grund des Treffens ist das Singen im
Gesangsstudio.
Im Moment sind wir 16 Männer und würden uns
über eure Verstärkung freuen.

Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder
________________________________________________________________________

Vokalzeit

Stadtordnungsdienst

Hotline 446-446

Montag bis Donnerstag
von 07:00 bis 18:00 Uhr

Freitag
von 07:00 bis 15:00 Uhr
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Unter dieser Überschrift eröffnet am 19. August
um 14.00 Uhr im Rathaus Angermünde eine
Ausstellung ihre Pforten, die dem Besucher ei-
nen Einblick in das komplexe Beziehungsgefüge
von Landschaft und Wasser gibt.

Wasser ist das Lebenselixier jeder Landschaft und
es ist schwer zu steuern. Seit Jahrhunderten wird
an Welse, Sernitz und Randow daran gearbeitet,
sich das Wasser dienstbar zu machen. Ob idylli-
scher Mühlenteich, schnurgerade gezogener
Entwässerungsgraben oder einst trockengeleg-
tes heute wieder vernässtes Moor: An vielen Or-
ten lassen sich die Bemühungen ablesen, den
Landschaftswasserhaushalt den oft unterschied-
lichen Ansprüchen der Landnutzer entsprechend
zu gestalten. Konflikte blieben und bleiben da
nicht aus. Aber in diesen Auseinandersetzungen
ist auch viel ortsbezogenes Wissen über Wasser
und Landschaft gewachsen.

Mit dem prognostizierten Klimawandel tritt eine
neue, schwer abzuwägende Kraft in diese Aus-

Wasser und Leben – Zum Landschaftswasserhaushalt an Welse und Randow

einandersetzungen ein und verlangt Aufmerk-
samkeit. Zwischen Starkregen und Dürre, vielen
Niederschlägen im Herbst und Winter und weni-
gen in der Vegetationsperiode gilt es zukünftig
eine neue Balance zu finden und den
Landschaftswasserhaushalt entsprechend zu ge-
stalten. Dafür gibt es keine Patentrezepte, trag-
fähige Lösungen müssen in der Landschaft selbst
diskutiert, abgewogen und umgesetzt werden.

Für diese Herausforderung möchte die Ausstel-
lung Impulse geben. Sie entstand auf der Grund-
lage von vielen Gesprächen mit Landnutzern,
darunter Landwirte, Fischer, Wasserwirtschaftler,
Kommunalpolitiker und Naturschützer, sowie mit
Anwohnern. Sie bildet den Auftakt für eine
Veranstaltungsreihe zum Thema Wasser und
Landschaft in der Region Uckermark-Barnim, zu

der die Landschaftswerkstatt Wasser Uckermark-
Barnim in den kommenden Monaten an verschie-
denen Orten einladen wird. Die vom Büro für
Landschaftskommunikation verantwortete Werk-
statt ist Teil des Forschungsverbundprojektes
Innovationsnetzwerk Klimaanpassung Branden-
burg Berlin, kurz INKA BB.

Seien Sie zur Eröffnung herzlich eingeladen, wir
würden uns freuen.
Dr. Kenneth Anders und Lars Fischer, Büro für
Landschaftskommunikation

Für weitere Informationen besuchen Sie
www.wasserundlandschaft.de
________________________________________________________________________

Die Welse vor Frauenhagen, Juni 2010 Foto: Büro für Landschaftskommunikation
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Hier können Sie was erleben – egal, ob
Ihr Erlebniswunsch auf die Kreuzfahrt in
der Karibik abzielt oder auf einen der
wundervollen Naturzeltplätze im Land
Brandenburg, ob er mit Urlaub zusam-
menhängt oder mit einer Dienstreise, ob
Sie eine Fährpassage brauchen oder ein
Flugticket. Seit 16 Jahren ist das Reise-
büro Kirchner in Schwedt eine zuverläs-
sige Adresse für Reisequalität.
„Wir gehören der Schmetterlings-Reise-
büro-Kooperation mit über 3500 Mit-
gliedern an. Für die Kunden bedeutet
das die Auswahl unter den Angeboten
aller großen Reiseveranstalter wie TUI,
Thomas Cook, Rewe-Gruppe (ITS, Der
Tour, MWR) und vielen anderen mehr.
Ich kann also Leistungen anbieten, von
denen ich wirklich überzeugt bin“, so
die Inhaberin. „Unser Preisvergleichs-
system gibt uns die Gewissheit, dass
wir dem Kunden das von ihm ge-
wünschte Hotel  zum günstigsten Preis
anbieten können. Doch nicht nur Pau-
schalreisende sind gut beraten, sich
hier beraten zu lassen. Denn auch die
Internetbucher staunen, wenn ihnen ihr
Reisebüro den gleichen Preis –
teilweise sogar günstiger  – anbieten

Gut beraten ist, wer sich hier
beraten lässt!
Seit 16 Jahren erfüllt das Reisebüro Kirchner Urlaubswünsche

kann.“
Gudrun Kirchner arbeitet auch persönli-
che Reiserouten aus und passt die
Wünsche der Kunden deren Kostenvor-
stellungen an. Mit einigen wenigen Eck-
daten baut die Fachfrau die Rundreise
durch Australien ebenso individuell zu-
sammen wie das Inselhopping durch die
Ägäis. Die Organisation von Klassen-
oder Vereinsfahrten ist ebenso bei ihr in
besten Händen.
Den Schritt in die Selbstständigkeit mit
mit Höhen und Tiefen hat sie nie bereut:
„Schließlich erfüllen wir Urlaubsträume.
Kann es etwas Schöneres geben?“

– Anzeigen –
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Vor wie viel Jahren fand eigentlich die
Währungsunion statt ? Ja, am 1. Juli
sind es genau 21 Jahre – und seitdem
gibt es auch die Firma Prechel, damals
eröffnet auf 40 m² in der Heinersdorfer
Straße 10 als  Elekto- Haushaltstudio,
Dezember 1992 umgesiedelt in das eige-
ne, umgebaute Geschäftshaus in der Ber-
liner Straße 21 als Prechel Küchenstudio-
Hausgeräte-Badeinrichtungen auf 250 m²
Verkaufsfläche und Februar 2003 umfir-
miert als Küche & Co Schwedt speziali-
siert auf Einbauküchen für alle Ansprü-
che. Dazu gesellte sich 2006 die bewähr-
te Kochschule No. 1.
Aus dem kleinen Geschäft in einer Woh-
nung mit Ofenheizung entwickelte sich
im Laufe der 21 Jahre ein renommiertes
Fachgeschäft für Einbauküchen mit ei-
nem Wirkungskreis von bis zu 180 km.
„Die Einbauküche ist für uns eine sehr le-
bendige Sache, immer wieder neuen
Trends unterworfen, Technik, die stetig in
Entwicklung ist, individuell und abwechs-
lungsreich, jede auf seinen Besitzer zu-
geschnitten, jede neue Planung eine
neue Herausforderung, Kreativität, Tech-
nik und persönliches Budget perfekt un-
ter einen Hut zu bringen. Gelebt wird die-
ser Anspruch auch von unseren langjähri-
gen Mitarbeitern, ob Küchenplanerin Vio-
la Falke oder das Montageteam Holger

Küche & Co Schwedt
21 Jahre im Rückblick

Schmidt und Thomas Quasdorf. Denn
erst ein umfassender Service von durch-
dachter Planung, kontrollierter Bestel-
lung, attraktiven Finanzierungsangeboten
vom Aufmaß über Installations- und Flie-
senpläne, notwendige Bauabsprachen
und Koordination von Gewerken, als
auch eine fachgerechte, saubere Monta-
ge und Nachbetreuung sind das offene
Geheimnis unseres erfolgreich laufenden
Geschäftes – das funktioniert nur Hand
in Hand!“ Auch in den nächsten Ge-
schäftsjahren werden Gabi und Ralf Pre-
chel selbstkritisch daran arbeiten, immer
auf dem neuesten Stand zu sein, zuver-
lässig und phantasievoll Kundenwün-
sche in die Realität umzusetzen und auch
gesellschaftlich ihren Beitrag  zur Ent-
wicklung in Schwedt leisten.

– Anzeigen –
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oder in unseren anderen Ortszeitungen,
die zuverlässig die Haushalte
in Ihrer Umgebung erreichen!

Auch wenn Sie sich per Familienanzeige
(Geburtstag, Hochzeit, Todesfall)

mitteilen wollen, wenden Sie sich an
unsere Medienberaterin

Präsentieren Sie sich und Ihr Unternehmen im

Frau LiebischFrau LiebischFrau LiebischFrau LiebischFrau Liebisch
TTTTTel. und Fax:el. und Fax:el. und Fax:el. und Fax:el. und Fax:  03 98 87 / 6 92 38  03 98 87 / 6 92 38  03 98 87 / 6 92 38  03 98 87 / 6 92 38  03 98 87 / 6 92 38

E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail: uckermark@heimatblatt.deuckermark@heimatblatt.deuckermark@heimatblatt.deuckermark@heimatblatt.deuckermark@heimatblatt.de
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Zeigen Sie sich!


